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Neneſte EreigniſſeS g 4Die öſterreichiſche Skandalaffaire Wallburg vor dem Schwurgericht

Die franzöſiſche Regierung wünſcht mit
Arbeit zu machen

ihrer Levantefahrt ganze

Türkiſche Vorkehrungen in Makedonien

Die Unglückswoche für die engliſchen Waffen

Die transatlantiſche Republik ein vielbegehrter Weltbankier

Die Anglückswoche für die engliſchen Waffen

Halle 5 November
Einen Burenſieg nach dem anderen iſt Lord Kitchener gezwungen vom

ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatze in die Heimath zu melden Die letzte
Woche war eine Unglückswoche für die engliſchen Waffen und für den
Kriegsruhm des grimmen Lords von Chartum Kaum hatte ſich die
öffentliche Meinung über die vernichtende Niederlage beruhigt welche am
24 Oktober der immer noch unbeſiegte Delarey dem Pechvogel unter den

engliſchen Generalen Lord Methuen bei Zeeruſt beibrachte und ſchon
wieder kam die Nachricht von einem noch größeren Unfall den die Kolonne
des Oberſten Benſon am 1 November bei Bethel im Diſtrikte Ermelo er
litten hat Zwei Tage waren erſt vergangen ſeitdem das engliſche Kriegs
amt der Nation die Botſchaft überantwortet hatte daß man Botha bei
nahe gefangen habe Vierzigtauſend Mann unter den Generalen Walther

Kitchener Bruc Hamilton Hildegard und Lyttleton waren dazu aufgeboten
worden Und nun bricht Botha ſiegreich aus ſeiner alten ſturmfreien
Stellung bei Ermelo hervor und ſtürzte ſich auf die engliſche Brigade
Benſon bei Bethel um ſie zu vernichten Aus dem Gejagten iſt ein
Jäger geworden

Rathlos ſtehen die engliſchen Generale und Oberſten dieſer immer ſieg

Sie wiſſen längſt daß ſie mit ihren Waffen
und ihrer geringen Eignung zum Feldherrn Volkshelden wie Delarey

Dewet und Botha nicht beſiegen können Deshalb haben ſie es mit
Drohungen und Maßregeln verſucht durch welche ſie ihre eigene Soldaten

ehre für alle Zeiten befleckten Ein Ausrottungskrieg der niederdeutſchen
Heldenraſſe wurde proklamiert Die Siege der Männer rächte man an
den Frauen und Kindern Das für die Koloniſation der weißen Raſſe
in Südafrika unſchätzbar koſtbare niederdeutſche Volk pferchte man in
Konzentrationslager zuſammen um es durch Verabreichung brandigen
Fleiſches zu verderben So hoffte man die Männer durch ſolch unerhörte
Vergewaltigung jeden Rechtes zur Niederlegung der Waffen zu zwingen
indem man ihre Siege ihre Vaterlandsliebe ihr glaubensinniges Helden
thum ſchwachen Frauen und Kindern entgelten ließ Man hat ſich damit
ebenſo gründlich verrechnet wie mit allen Feldzugsplänen und Kreuz und

Querzügen ſeitdem Lord Kitchener das Oberkommando führt Die
engliſchen Generale haben nichts erreicht als daß ſie die Krone König
Eduard s mit dem Blute Unſchuldiger beſpritzten Selbſt im engliſchen
Volke iſt dieſe Erkenntniß gereift

reichen Burentaktik gegenüber

Mittwoch 6 November 1901

enera
13 Jahrgang

Erſt war es Dewet der durch ſeine kühnen Ritte in England populär
wurde jetzt ſind es Delarey und Louis Botha deren Ruhm man be
wundernd in dem Maße anerkennt als der der eigenen Generale erbleicht
Schon ſchilt man den Feldmarſchall Roberts ohne auf Widerſpruch zu
ſtoßen in engliſchen Wählerverſammlungen einen infamen Lügner der die

Nation getäuſcht hat Der Sturm der allgemeinen Empörung verfolgt
den kleinen Feldmarſchall wegen ſeines Ausſpruches Der Krieg iſt aus
Jm vorigen Jahre hat er dieſen lapidaren Satz als Hauptagitator des
Kabinets Salisbury Chamberlain in die engliſche Wahlcampagne ge

worfen und damit Wunder gewirkt Die wiedergewählte Mehrheit lohnte
ihm fürſtlich den guten Dienſt Nun aber iſt die große Wendung da
die Stunde der Einkehr in welcher der engliſche Genius aus ſeiner
dumpfen Betäubung erwacht und mit Jenen Abrechnung hält die ihn ſo
frivol getäuſcht haben Lord Roberts iſt der erſte welcher dieſen Um
ſchwung fühlen muß und Chamberlain wird nicht der letzte ſein Das
öffentliche Gewiſſen regt ſich überall gegen den Ausrottungskrieg den die
engliſchen Generale gegen die unglücklichen Burenfrauen führen

An dem Kriege fühlt ſich das geſammte engliſche Volk mitſchuldig und
ſchweigt An den Blutthaten ſeiner Generale lehnt es jede Mitſchuld ab
Es verlangt Rechenſchaft über den Mißbrauch den man anf dieſe Weiſe
mit dem Anſehen der eigenen Nation getrieben hat in welcher die Frau
die höchſte Stellung im Volksleben behauptet Dieſe Stimmung hervor
gerufen durch die neue nationale Gedankenrichtung laſtet dumpf und
ſchwer wie eine Wetterwolke über dem Volkswillen Die Nachricht von
dem Siege Botha s bei Bethel wird den Druck der auf allen Geiſtern in
Folge der ſüdafrikaniſchen Geſchehniſſe laſtet noch vermehren der Blitz
der den angehäuften Zündſtoff zur Exploſion bringt und die erſehnte
Reinigung der politiſchen Atmoſphäre in England bewirkt wird ſie nicht
ſein Aber der Tag an welchem in England der große Zuſammenbruch
der Partei erfolgt die den Krieg mit ſeinen unerhörten Greueln herauf
beſchworen hat iſt dennoch nicht mehr ferne Alle civiliſierten Völker des
Erdenballs die mit verhaltenem Athem den glorreichen Kampf des kleinen

tapferen Heldenvolkes um die höchſten Jdeale der Menſchheit verfolgen
ſehnen dieſen Tag herbei der dem furchtbaren Blutvergießen am Vaal ein
Ende macht und den Buren ihre ſo glorreich vertheidigte Unabhängigkeit
beſtätigt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 November Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
heute Vormittag von 9 Uhr an die Vorträge des Chefs des Civilkabinets
und des Miniſters v Thielen Zur Frühſtückstafel war Reichskanzler
Graf v Bülow geladen Die Letzlinger Hofjagd in dieſem Herbſt
wird am 15 und 16 d Mts ſtattfinden Schon am Nachmittage des
14 wird ſich der Kaiſer mit großem Gefolge und einer größeren Zahl
geladener Gäſte mit Sonderzug von Wildpark nach Bahnhof Jävenitz und
von dort zu Wagen nach Leztzlingen begeben

Die Feier des 50 jährigen Beſtehens der Marineſchule
hat wie man aus Kiel ſchreibt am Sonnabend und Sonntag ſtatt
gefunden Am Sonnabend Abend vereinigte ſich das Offizierkorps mit
dem Admiral v Köſter und dem Jnſpekteur des Bildungsweſens der
Marine Vizeadmiral v Arnim an der Spitze mit dem Kadettenkorps
im großen Feſtſaale der Marine Akademie zu einem geſelligen Beiſammen
ſein Von Seiten der Kadetten wurden prächtige Aufführungen geboten
Am Sonntag Mittag hielt Jnſpekteur v Arnim einen großen Appell vor
der Terraſſe der Marine Akademie ab und alsdann wurde eine Feſttafel

dIm Zebel
Roman von A C Stürckow

28 Nachdruck verbotenFortſetzung

Ja den einen Tag acht den anderen ſieben Jch kam
gerade dazu wie er die beiden letzten verſchlang Sie zappelten
noch in ſeiner Kehle

Aber ſie werden ihm ſicher gut bekommen ſein kam es
beruhigend als freundliche Antwort zurück

Dieſe Auffaſſung mußte Frau Angelikas wallendes Blut
nach Gerts Seite hin in bedenkliche Bewegung ſetzen

Jch habe den Herrn Jnſpektor bitten laſſen den nichts
würdigen Räuber todt zu ſchießen Jhr Ton war ebenſo giftig
wie ihre Haltung drohend

Sobald Gert ſah daß das Unwetter ſich von des armen
Pfarrers Haupte abwandte änderte er ſeine Poſition Ohne
mein Geheiß hat Breuer nicht das mindeſte Recht dazu Frau
Pfarrer Störche werden in Voerde nicht geſchoſſen Wir
werden uns aber erlauben Jhren Ausfall aus unſerem Ge
flügel zu decken nicht wahr Katharina

Katharing antwortete nicht denn ihr prickelte ein ſchwer
bezwinglicher Lachreiz die Kehle herauf Das plötzlich total
verwandelte Geſicht der Pfarrerin war zu merkwürdig in ſeiner
Art ebenſo hübſch wie die Haſt mit der ſie jetzt ausrief Ja

dann blos nicht früher als zum Herbſte Es iſt mir ſonſt
doch mit dem Storche zu ängſtlich

Gerts Mienen blieben unverwüſtlich ernſt Sie brauchen nach
ſeinem Abzug nur herüberzuſchicken und ſich Jhre Mandel
Enten abholen zu laſſen Jch bin überzeugt meiner Frau iſt
jeder Tag recht

Gewiß jeder pflichtete mit etwas unſicherer Stimme
und zuckenden Mundwinkeln Katharina bei

Die Pfarrerin vor deren Augen ſich bereits die fünfzehn
ausgefütterten Enten nebſt allen durch dieſen Ausweg ihr er
ſparten Futtermaterialien zu einem lieblichen Berge gehäuft

hatten blickte bei dem Tone der Zuſtimmung erſchreckt und miß
trauiſch Katharina an

Bei den 150 Stück die Sie haben kann es Jhnen auf
die paar wohl nicht ankommen meinte ſie überredend

Genau 150 Stück beſtätigte Katharina endlich mühſam
ernſt geworden es wird mir ein Vergnügen ſein Frau
Pfarrer

Wenn dieſe auch natürlich einige Zweifel in die Aufrichtig
keit von Katharinas Geſinnung ſetzte ſo war ſie doch viel zu
ſehr auf ihren Vortheil erpicht um ſich nicht völlig gläubig zu
ſtellen Und einmal im Zuge ſchritt ſie eilends zu einer neuen
Attacke vor

Das Getreide zum Hühnerfutter iſt mir ausgegangen
Herr Rittmeiſter Könnten Sie mir vielleicht wieder zwei
Scheffel davon überlaſſen

Ueberlaſſen hieß bei Frau Angelika ſoviel als etwas zu
einem Zahlungstermine abgeben der nimmer aubrach

Gert ſagte zu Katharina las in ſeinen Mienen einige
Neugierde auf das was nun kommen würde

Aber vorläufig kam nichts als eine erſtaunliche Menge von
allerlei Neuigkeiten aus der Gegend die durch unſichtbare Hu
flüſſe ſich in dem ausgedehnten Reſervoir der Pfarrfrau ſammelten
und nun wie eine Art Waſſerfall über die Häupter der ahnungs
loſen Opfer ihrer Mittheilungswuth daherſtürzten Nur daß
ihr Waſſerfall der Sauberkeit jenes Naturſpiels bedenklich ent
behrte

Ja und denken Sie ſich blos was in Kirpehnen paſſiert
iſt Der junge Baron hat ſolche Schulden gemacht daß er
entweder abgehen muß oder ſeinen Vater halb ruiniert erzählt
ſie dann triumphierend

Das wird wohl ſtark übertrieben ſein wehrte Gert ab
der ſich mit dem Studium des Fußbodens beſchäftigt hatte
Wettersdorf war vorgeſtern bei uns und ſo vergnügt wie

immer Jhr Gewährsmann Frau Pfarrer hat ſich einen ge
ſchmackloſen Scherz mit Jhnen erlaubt

Aber da kam er ſchön an Die beleidigte Pfarrerin maß

für Halle und den Saalkreis
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im Gartenſaale dortſelbſt abgehalten Die Concertmuſik ſtellte die Kapelle
der 1 Matroſen Diviſion

Jn Berliner politiſchen Kreiſen wird die jetzige Phaſe der
türkiſch franzöſiſchen Affaire nicht allzu optimiſtiſch aufgefaßt ob
wohl man nicht daran zweifelt daß der Sultan im letzten Augenblick
nachgeben wird Daß Rußland die franzöſiſche Forderung ſoweit ſie
eine friedliche Löſung des Konflikts ermöglicht unterſtützt gilt als ſicher
Dagegen iſt man überzeugt daß Rußland augenblicklich keine Neigung
verſpürt die Orientfrage akut werden zu laſſen wie es bei einem
kriegeriſchen Konflikt zwiſchen Frankreich und der Türkei der Fall ſein
würde Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß das deutſche Bagdadbahn
Syndikat die gegenwärtigen Finanzkalamitäten der Türkei aus
nützen wird

Jn Regierungskreiſen wird darauf hingewieſen wie verfehlt
es wäre ſchon jetzt irgendwie beſtimmte Anſichten über das Schickſal des
Zolltarifgeſetzes und des Zolltarifes zu äußern Abgeſehen von den
prinzipiell gegneriſchen Parteien hat noch keine andere eine beſtimmte
Stellung zu der Vorlage genommen Vor Allem iſt auch das Bekannt
werden der Motive abzuwarten Jhre Fertigſtellung dürfte da der
Bundesrath wie man annimmt an der Vorlage nur unerhebliche
Aenderungen vornimmt nicht lange Zeit in Anſpruch nehmen

Kriegstrophäen hat noch der als letztes Truppentransport
ſchiff heimgekehrte Lloyddampfer Crefeld überbracht Es ſind ca 170
den Chineſen abgenommene Kanonen darunter 80 moderne Krupp ſche
Stahlkanonen während die übrigen die auf den Stadtmauern von Peking
geſtanden haben chineſiſche Broncekanonen von hohem Alter 250 bis
300 Jahre ſind aus denen jedenfalls ſeit langen Jahren kein Schuß mehr
gethan iſt So gering ihre Bedeutung als Kriegswaffe iſt ſo groß dürfte
ihr kunſthiſtoriſcher Werth ſein Es ſind durchweg mächtige Rohre von
3 bis 4 Metern Länge und 40 bis 50 Centimetern Durchmeſſer die ein
Gewicht bis zu 100 Centnern haben Die Geſchütze ſind mit prächtigen
und künſtleriſch vollendeten ornamentalen Verzierungen ausgeſtattet Um
die Rohre ſchlingen ſich plaſtiſch herausgearbeitete Ranken und Blumen
unterbrochen von chineſiſchen Schriftzeichen aus denen hervorgeht daß ſie
von chineſiſchen Kanonengießern unter Anleitung von Jeſuiten angefertigt
ſind Die Geſchütze ſind nach Bremen geſandt von wo ſie nach Berlin
weitergehen ſollen um dort angeblich im Zeughauſe aufgeſtellt zu werden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Reihe von Ordens
verleihungen an ehemalige oder noch in China befindliche Offiziere des
oſtaſiatiſchen Expeditionskorps U a hat Generalmajor v Trotha
Kommandant der 1 oſtaſiatiſchen Brigade den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe
mit Eichenlaub und Schwertern erhalten Ferner erhielten den Rothen
Adlerorden 3 Klaſſe am ſtatutenmäßigen Bande der Königl ſächſ Oberſt
v Boſſe bisher beim Stabe des 5 oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiments
Den Rothen Adlerorden 4 Klaſſe am ſtatutenmäßigen Bande erhielt des
Königl ſächſ Stabsarzt Dr Pfitzmann bisher beim oſtaſiatiſchen Feld
lazareth Nr 6 Der bekannte Geograph und Erforſcher Chinas Frei
herr v Richthofen hat für ſeine Ausſtattung des oſtaſiatiſchen Expeditions
korps mit Karten vom Kaiſer die große goldene Medaille für
Wiſſenſchaft erhalten

Der Direktion des Norddeutſchen Lloyd ging von dem
Truppenausſchiffungs Kommando in Bremerhaven folgendes
Schreiben zu Der Direktion beehre ich mich von der Auflöſung des
Ausſchiffungs Kommandos am 2 November d J ſehr ergebenſt Kenntniß
zu geben Vor dem Verlaſſen von Bremerhaven verfehle ich nicht dem
Norddeutschen Lloyd für die dem Kommando jeder Zeit bereitwilligſt ge
währte Unterſtützung der ein hervorragendes Verdienſt um das
gute Gelingen der Truppenausſchiffung gebührt verbindlichſten Dank aus
zuſprechen mit der Bitte dieſen Dank im beſonderen auch den in Bremer
haven angeſtellten Beamten und Arbeitern übermittein zu wollen
gez Beſeler Generalmajor und Oberquartiermeiſter

Zur Affaire Spahn wird aus Rom gemeldet Die Voce
della Verita hat von kompetenter vatikaniſcher Stellung die Weiſung
erhalten jegliche weitere Erörterung bezüglich der Berufung des Dr Spahn
als Profeſſor der Geſchichte an der Univerſität Straßburg zu unterlaſſen
Der Vatikan ſah ſich zu dieſem Vorgehen beſtimmt durch vertrauliche
Vorſtellungen welche die deutſche Regierung wegen der Sprache des ge

ihn mit vernichtendem Blicke vom Kopf bis zu den Füßen
Und dazu tönte mit ſanfter Stimme zur Antwort O o mein
lieber Herr Rittmeiſter glauben Sie das ja nicht So dumm
bin ich denn doch nicht daß man probiert mich zum Narren
zu halten Was ich weiß habe ich direkt von meinem Neffen
der in Lilienthals Contor arbeitet und geſtern das Unterhandeln
von dem jungen Lilienthal und der Frau Baronin mit eigenen
Ohren von A bis Z anhörte Sie hatte in ihrer Aufregung
die Verbindungsthür zum großen Contor hinter ſich offen ge
laſſen und da veide ſehr laut wurden iſt meinem Neffen kein
Wort entgangen

Das iſt ja eine ſehr merkwürdige Geſchichte mit ſehr
merkwürdigen Zufällen Und das Merkwürdigſte daran iſt der
Umſtand daß Wettersdorf ſeine Frau einer derartig unan
genehmen Fahrt ausſetzen ſollte

Der Hohn markierte in Frau Grabbes hagerem Geſichte
einen gewiſſen ganz infamen Zug Ah Sie denken dazu
müßte er auch krank ſein Dann wäre es erſt entſchuldbar
nicht

Ohne Verſtändniß folgte Gert dem Blicke ihrer Augen die
in einer eigenthümlichen Weiſe über ſeine erbleichende Frau
hinfuhren

Meinen Sie daß das zu erörtern für uns das mindeſte
Jntereſſe hätte Mir ſcheint nicht Die Gewitternacht iſt meiner
Fran nicht gut bekommen es wird am beſten ſein ſie legt ſich
gleich noch vor Tiſche etwas Sie entſchuldigen uns gütigſt

Frau Angelika erhob ſich mit den anderen zugleich aber
voll tiefſten Bedauerns die Zielſcheibe ihrer Zungengewandtheit
ſich ſo unverſehens entrückt zu wiſſen Allein in aller Eile
noch einiges Unangenehme zu ſagen konnte ſie doch nicht
unterlaſſen

Kommt Jhr Herr Bruder heute wieder heraus Herr Ritt
meiſter Nun er wird doch wohl Sie können ſich das mit
Kirpehnen gleich von ihm beſtätigen laſſen Und gnädige
Frau was Sie auch intereſſieren wird der alte Lilienthal
in Doroda hat einen Schlaganfall gehabt mein Neffe ſagt
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Seite 2 Mittibochnannten Blattes in dieſer Angelegenheit erheben ließ ſowie durch Wahr
nehmung des höchſt peinlichen Eindruckes den die heftigen Artikel der

Voce della Verita bei den deutſchen Katholiken hervorgerufen haben
Die Behauptung daß der Vatikan an die deutſche Regierung das Ver
langen gerichtet habe die Berufung Spahns rückgängig zu machen iſt
vollſtändig haltlos

Zum Stande der Typhusepidemie in Schleſien ſchreibtdie Schleſiſche Zeitung Da die Epidemie in Schweidnitz als er
loſchen angeſehen wird werden das GrenadierRegiment Nr 10
und das Feld Artillerie Regiment Nr 42 auf Befehl des General
Kommandos am Dienstag vom Truppenübungsplatz Lamsdorff dort
hin zurückkehren Auch in Beuthen darf die Gefahr der Typhusepidemie
als beſeitigt gelten ſonſt liegen in den Garniſonen des VI Armeekorps
nur ganz vereinzelte Typhusfälle vor Nur in Neiſſe ſteigt die
Zahl der Typhuserkrankungen beim 6 Pionier Bataillon wo 9 Fälle vor
gekommen ſind

Darmſtadt 4 November Das Geſammtpräſidium der Krieger
kameradſchaft Haſſia faßte geſtern einen Beſchluß in welchem die
Beſchuldigungen Chamberlains gegen das deutſche Heer im Kriege
1870/71 mit tiefſter Entrüſtung zurückgewieſen werden

Kiel 4 November Die Vorgänge auf der Gazelle wurden
heute vor dem Kriegsgericht der erſten Marineinſpektion erörtert Das
Gericht ſprach die Obermatroſen Genz und Schult vom Kreuzer
Gazelle von der Anklage des militäriſchen Aufruhrs frei und erkannte

wegen Achtungsverletzung auf 14 beziehungsweiſe 35 Tage Mittel
arreſt er Anklagevertreter hatte je 5 Jahre Zuchthaus beantragt

Poſen 4 November Heute begann hier der im Juli d Js ver
tagte Prozeß gegen 13 polniſche Studenten bezw frühere
Studenten wegen Theilnahme an einer geheimen Verbindung Es
ſind nur acht Angeklagte erſchienen darunter der Student der Medizin
Szulezewski der im Juli fehlte Ferner iſt der von der Vertheidigung
als Entlaſtungszeuge geladene Student Bolewski zur Stelle

Marieunburg 4 November Das zur Einweihung der Marien
burg geplante feierliche Ordenscapitel ſoll wie weſtpreußiſche Blätter
zu melden wiſſen in Gegenwart des Kaiſers und des öſterreichiſchen
Erzherzogs Eugen ſowie unter Theilnahme der öſterreichiſchen Deutſch
herren und der deutſchen Johanniter Ritter im Mai nächſten Jahres ab
gehalten werden

Jnſterburg 4 November Heute Vormittag fand im Jnſterburger
Stadtwald zwiſchen zwei Offizieren ein Zweikampf auf Piſtolen
ſtatt Der Leutnant Hildebrand vom Feldartillerie Regiment Nr 1
ſchoß den Leutnant Blasko witz vom Jnfanterie Regiment Nr 147 durch
den Unterleib Der Schwerverletzte ſtand unmittelbar vor der Hochzeit
Der Polterabend war ſchon in Deutſch Eylau gefeiert worden inzwiſchen
war Blaskowitz von dort hierher gekommen

OeſterreichUngarn
Wallburg vor dem Schwurgericht

Wien 4 November Die im ganzen Lande ſo unliebſames Auf
ſehen erregende Affaire Wallburg kommt vor das Schwurgericht Wie
bereits gemeldet wurden ſowohl der ehemalige Offizier Ernſt Wallburg
als auch ſeine Schweſter Clotilde die Gattin des penſionierten
ungariſchen Gardeoffiziers Szimies verhaftet welche behaupten legitime
Kinder aus der morganatiſchen Ehe des verſtorbenen Erzherzogs
Ernſt zu ſein und deſſen Nachlaß beanſpruchen Verhaftet wurde Ernſt
Wallburg in Budapeſt ſeine Schweſter in Arco Die Verhaftung erfolgte
weil ſich herausſtellte daß das Blatt in dem Trauungsbuch des Militär
pfarrers in Laibach mit der Eintragung der Trauung des Erzherzogs
Ernſt mit Laura v Skublitz im Jahre 1858 gefälſcht ſei Als
Fälſcher wurde ein ſtellenloſer Privatbeamter Staudinger in Jnnsbruck
verhaftet Staudinger hat die Fälſchung eingeſtanden Aus dieſer An
gelegenheit wird ſich nun ein Prozeß entwickeln der innerhalb der
Du hden Wochen vom Schwurgericht in Laibach entſchieden werden

Frankreich
Die Regierung wünſcht ganze Arbeit

Paris 4 November Frankreich hat nun einmal ſein Geſchwader
unter Volldampf nach dem Orient abgeſandt und will keinen Gegendampf

ehr geben obwohl der Sultan ſich zahlungsbereit erklärt hat für dieKringedſen Forderungen Frankreich denkt jetzt offenbar es ſei doch ein

und will ganze Arbeit verrichten die geſammte aufgelaufene
echnung die es mit der Türkei hat in Ordnung bringen Die Nach

richt freilich daß von allen Seiten italieniſche engliſche und
griechiſche Geſchwader nach den türkiſchen Gewäſſern eilen beunruhigt
die öffentliche Meinung Dieſem Gefühle ſuchen halbamtliche Auslaſſungen
entgegenzutreten welche zu verſtehen geben die lange Pauſe zwiſchen dem
Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen zur Türkei und der Entſendung
des Geſchwaders rühre daher daß das Auswärtige Amt ſich in
zwiſchen bei allen betheiligten Mächten freie Bahn ſichern
wollte erſt als Miniſter Deleafſé ſich verſichert hatte daß nirgendher
Gefahr drohe ſei er vorgegangen man könne alſo überndie Folgen
der Flottenkundgebung ruhig ſein Der Abg Allemane wollte
heute die Regierung über die türkiſche Angelegenheit befragen Delecaſſée
erſuchte ihn jedoch mindeſtens abzuwarten bis Admiral Caillard an
ſeinem Beſtimmungsort gelangt ſei der Miniſter glaubt dem Abgeordneten
bereits morgen Rede ſtehen zu können Jn Toulon ſind weitere
zwei Panzer und zwei Kreuzer ſegelfertig gemacht

Orient
Türkiſche Vorkehrungen in Makedonien

Jm Orient mehren ſich die ernſten Symptome die zu einer Auf
eollung der orientaliſchen Frage führen können Abgeſehen von

aus Aerger über ſeine Frau Als Sie ihn ſahen war er noch
ganz wohl nicht wahr

Der Pfarrer räuſperte ſich höchſt mißvergnügt die Tochter
zog die Stirne kraus die Pfarrerin aber triumphierte Jhrer
Meinung nach hatte ſie es Gert nun tüchtig gegeben
jetzt mußte er begreifen daß ſie um Wechſelbezahlung und
alles wußte und daß ſich niemand unterfangen konnte ihr
ein X für ein U vorzumachen niemand

Er bemerkte ihr ſchadenfrohes Durchſpüren ſeiner Züge nicht
einmal Er blickte in Katharinas ſtarr auf ihn gerichtete
Augen Sein ſcharfes dunkles Geſicht ſeine ganze hochauf
gerichtete Haltung war eine herriſche Frage verletzten Stolzes
Aber er ſprach kein Wort

Katharina jedoch mußte ſprechen Sie ſtand da und ſchaute
wie hypnotiſiert auf ihn und empfand den Zwang den er auf
ſie ausübte Er mußte ja wiſſen warum ſie den alten Juden
kannte warum ſie in Doroda geweſen ſei Sie verſtand daß
er verlangte ſie ſolle ihn ſchonen die Jnſinuationen dieſer
kommunen Perſon zurückweiſen den wundeſten Punkt ihrer
beiderſeitigen Beziehungen wenigſtens vor ſolchen Augen nicht
ſehen laſſen

Was ſie beide miteinander nicht zu berühren wagten ge
hörte gewißlich nicht vor dieſe Ohren

Und die wahrhaftige Katharina deren ſtolzer Mund ſich
ſonſt nimmer zu einer Lüge entſchloſſen hätte ſtand jetzt
trotz allem was ſie durch ihn verloren und gelitten ſo be
dingungslos unter der Gewalt von des Mannes Willen und
Perſönlichkeit daß das ohne Zögern ihrer Antwort die Richtung
gab Wohl deckte tiefes Roth ihr Geſicht aber es gab im
Vereine mit den flammenden Augen nur den heftigen Unwillen
wieder der ſie erbeben machte Von Scheu oder Verlegenheit
war keine Spur dabei

Ganz recht Frau Pfarrer Herr Lilienthal befand ſich
damals ziemlich wohl und ſeine Erkrankung thut mir herzlich
leid Es war aber ganz in den erſten Tagen meines Hierſeins
daß mich etwas Geſchäftliches zu dem alten Manne führte

ergriff trotzig das Wort

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
den in der Orientfrage intereſſierten Großmächten machen auch die ver
ſchiedenen Nationalitäten deren Zugehörige in der europäiſchen Türkei
anſäfſig ſind Anſprüche geltend die auf Unabhängigkeit der von Letzteren
vorzugsweiſe bewohnten türkiſchen Gebietstheile hinarbeiten Dies gilt
von der griechiſchen Bevölkerung Kretas und neuerdings auch der
unter einem eigenen Fürſten ſtehenden der Pforte tributpflichtigen Jnſel
Samos die eine Angliederung an Griechenland erſtrebt Es
kommt hierbei allerdings weniger anf den Willen der Türkei als auf den
der hierbei intereſſierten Großmächte an Außerdem glimmt es beſtändig
auf dem Brandherde Makedonien wo das makedoniſche Komitee un
beſchadet der nur angeblichen gegenſätzlichen Stellungnahme der bulgariſchen
Regierung nach wie vor eine Thätigkeit entfaltet die auf Lostrennung
dieſes unter t Herrſchaft ſtehenden Landes hinzielt Wie man aus
maßgebender Quelle erfährt hat man in der Türkei den Ernſt der hier
durch geſchaffenen Lage die vielleicht in nicht zu ferner Zeit doch zu Ver
wickelungen kriegeriſcher Art führen könnte vollauf berückſichtigt und eine
erhebliche Verſtärkung der an der bulgariſchen Grenze befindlichen
Garniſon vorgenommen Gleichzeitig hat man für die Bewaffnung
der in Makedonien lebenden Türken geſorgt wodurch dieſen für ihre
perſönliche Sicherheit t Schutz zu theil wird was der Ein
richtung einer türliſchen Landmiliz für den Fall einer bulgariſchen Erhebung
gleichkommt

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Londvn 4 November Hier iſt man drauf und dran auch die
blutige Niederlage des Oberſten Benſon bei Berkenlaagte in einen
britiſchen Sieg umzudichten Die Spekulation auf die Leichtgläubigkeit
des engliſchen Publikums wird darnach unbeirrt durch alle trüben Er
fahrungen der letzten Monate weiter betrieben ob auch mit dem gleichen
Erfolge wie bisher wird man abwarten müſſen Eine Reutermeldung
aus Pretoria ſchildert Benſons Niederlage als eine glorreiche eng
liſche Waffenthat die Botha wieder die üblichen vierhundert Mann
koſtete Der engliſche Verluſt iſt jetzt auf 70 Todte und 171 Ver
wundete geſtiegen Times und Standard ſprechen von einem aller
dings theuer erkauften Sieg britiſcher Waffen und erklären ſolche
Epiſoden könnten natürlich die britiſche Politik nicht im Geringſten beein
fluſſen Es wird hier viel bemerkt daß Chamberlains Rede nur in
Deutſchland zu ſo großer Entrüſtung Veranlaſſung gegeben hat Deutſch
feindliche Kreiſe ſehen darin einen weiteren Beweis dafür daß England
von Deutſchland mehr gehaßt wird als von irgend einer
anderen Nation Daily Telegraph berichtet aus Pretoria zu
der Niederlage Benſons Dem Major Sampſon gelang es den ganzen
Convoi der Truppen und die Wagen zu retten Die Buren
ließen in ihrem Angriffe nicht nach und feuerten aus guter Deckung und
aus Verſchanzungen auf das eilig formierte Lager vermochten aber die
beiden Kanonen die im offenen Felde 500 Yards von den Kämpfenden
entfernt ſtanden nicht fortzuſchaffen Barter half nach ſeiner Ankunft
den Feind zerſtreuen Die Buren die gehofft hatten die ganze Truppen
macht gefangen zu nehmen hatten das Gefecht bis zur Ankunft Barters
fortgeſetzt Andere Truppen ſind nunmehr zur Verfolgung des Feindes
abgegangen

Ueber Buren Repreſſalien wird aus Brüſſel berichtet Dem Petit
Pleu zufolge muß die Hinrichtung des engliſchen Leutnants
Doyle durch die Buren als der Anfang der angekündigten Repreſſalien
bezeichnet werden Andere Erſchießungen gefangener engliſcher Offiziere
werden folgen General Botha verſtändigte Kitchener in einem be
ſonderen Schreiben daß für jeden hingerichteten Buren ein eng
liſcher Offizier erſchofſen wird

Der Sekretär des internationalen Sozialiſtenbureaus in
Brüſſel Serwy hatte eine Unterredung mit den Führern der engliſchen
Sozialiſten Verbände von denen er die Zuſage erhielt daß ſie die
Einberufung des internationalen Bureaus in Brüſſel beantragten um
eine Proteſtnote gegen die Konzentrationslager und die von den
verſchiedenen Nationen während der letzten Kriege verübten Greuelthaten
anzunehmen Jn der ſtattgehabten Verſammlung des Bureaus wurde
beſchloſſen ſämmtliche Parlamente über die Konzentrationslager und die
zahlreichen dort vorkommenden Todesfälle zu interpellieren

Amerika
Ein vielbegehrter Weltbankier

Die nordamerikaniſche Republik iſt zur Zeit ſtark umworben Nicht
politiſcher Zwecke wegen ſondern in der Eigenſchaft als Welbankier
Die Amerikaner haben ſich dieſen hochtönenden Titel eigenmächtig zugelegt
Jhn zu verdienen und dementſprechend mit Recht zu führen wird ihnen
jetzt Gelegenheit geboten Ein angeſehener japaniſcher Staatsmann
Marquis Jſo konferierte jüngſt wiederholt mit den Dollarfürſten
von Wallſtreet um ſie der Emiſſion einer japaniſchen Staatsanleihe
an der Newyorker Börſe geneigt zu ſtimmen Das Gleiche erſtreben die
Agenten des ruſſiſchen Finanzminiſters natürlich in Bezug auf die
Unterbringung einer Rubel Anleiſe Wenn die Newyorker Finanziers
ſich nicht erweichen laſſen droht dem Miniſterſchiffe des Herrn Witte
unrühmliche Strandung Als Dritter im Bunde wird demnächſt der
unternehmende König der Belgier bei den transatlantiſchen Milliardären
vorſtellig werden König Leobold will für ſeine Perſon Gelder aufnehmen
zur Durchführung überſeeiſcher Koloniſationsprojekte zunächſt im Kongo
ſtaat Der Regent als Träger kühner Jdeen dürfte in Newyork das Ziel
am eheſten erreichen Für derartige Unternehmungen hat der Welt

n bei weitem mehr Verſtändniß als für die Finanzräthe von
taaten

welches zu Hauſe zu erledigen ich durch meines Mannes plötz
liche ſchwere Erkrankung verhindert wurde Jnzwiſchen iſt viel
Waſſer zu Thale gefloſſen Sie haben für meine Fahrt ein
beſſeres Gedächtniß gehabt als ich Denn ich glaube bei Dir
Gert muß ich noch ſehr um Entſchuldigung bitten da mir
ſcheint ich habe bisher ganz vergeſſen Dir von dieſer Fahrt
etwas zu ſagen Aber in den Tagen der Krankheit iſt ſie als
das was ſie war vorübergegangen ſo unbedeutend daß nur
Jhr gütiges Erinnern ſie mir zurückrufen konnte

Ah hm entfuhr es der verblüfften Pfarrerin
Gerts Lippen zog ein ſchlimmes unbeſchreiblich ſpöttiſches

Lächeln herab Vergiß ein andermal nicht derartige alarmierende
Haupt und Staatsaktionen an denen viele aufrichtigen Antheil
nehmen an die große Glocke zu hängen Katharina Zum
Farbebekennen wirſt Du doch gezwungen wenn der Frau
Pfarrerin Neffe nicht gerade den Vorzug hatte Deine Unter
redung zufällig zu hören Um Deine Harmloſigkeit kann ſich
hier leicht ein Rattenkönig wunderbarer Sagen bilden die den
böſen Zungen der Gegend ein hübſches Geſprächsthema liefern
würden Meinen Sie nicht auch Frau Pfarrer

Dieſe meinte momentan nichts Sie fand ſich ſo übel ab
geführt daß ſie ſogar vergaß um das Ueberlaſſen eines Stück
chens Weideland für ihr einjähriges Kälbchen zu bitten welches
ihr ſehr am Herzen gelegen

Als die Jngenſalts gegangen waren wandte ſie ſich an
ihren Mann Grabbe verſtehſt Du das Jch verſtehe
es nicht

Der arme Pfarrer hatte recht gut verſtanden allein er
leugnete es feige ab

Aber Herthchen das einzige lebende Weſen welches in viel
jährigem Kampfe der kriegeriſchen Pfarrfrau gewachſen war

Was Du verſtehſt das nicht
Mama Eine nette Beſcheerung haſt Du angerichtet Mann
und Frau haſt Du mit Deinen dummen Geſchichten ſo vor den
Kopf geſtoßen daß ſie uns ſogar nicht einmal zu einem Be
ſuche aufforderten Fortſetzung folgt

6 November Nr 265f
Aus der Umgebung

Gröbzig 4 November Unfall Als am Sonnabend der
Schaffner Hiller das Zeichen zur Abfahrt des Abendzuges nach Löbejün
gegeben hatte und den bereits in Bewegung geſetzten Zug beſteigen wollte
rutſchte er vom Trittbrette ab wurde vom Zuge erfaßt und ihm dadurch
mehrere Verletzungen am Kopf und linkem Oberſchenkel zugefügt Hiller
wurde ſogleich von Herrn Dr Hengſt hier verbunden und dann nach ſeiner
Wohnung in Löbejün geſchafftWeiſtenfels 4 November Durchgegangen Als heute
Vormittag in der Merſeburgerſtraße der Führer eines zweiſpännigen Ge
ſchirres aus Poſendorf ſelbiges nach Erledigung eines Geſchäftsweges
wieder beſteigen und weiterfahren wollte ſcheuten plötzlich die Pferde und
raſten in vollſtem Galopp die Merſeburger Chauſſee hinaus Der Führer
wurde hierbei vom Wagen geſchleudert und hat außerdem durch Huftritte
mehrere Verletzungen davongetragen Nur einem Wunder iſt es zu
danken daß der Mann nicht unter die Räder gekommen iſt Bei der
Reichskrone gelang es herzhaften Männern den Pferden in die Zügel zu

fallen und das Geſchirr aufzuhalten
Hohenmölſen 4 November Raubanfall Geſtern Abend

gegen 7 Uhr wurde die Wittwe Hanf von hier welche aus Deumen von
der Kirmes kam in der Nähe von Großgrimma von mehreren Männern
angefallen Man nahm ihr die Geldbörſe ab entnahm dieſer deren Jn
halt von 5 Mk worauf man ihr die leere Börſe wiedergab Auf die
Frage nach weiterer Barſchaft erwiderte die ſchwer geängſtigte Frau ſie
habe nichts mehr Darauf zerſchnitten ihr die Strolche den Mantel
jedenfalls noch nach Geld ſuchend Danach ſuchten ſie das Weite und
ließen die Frau ſtehen Die Frechheit dieſes Anfalles iſt jedenfalls groß
wenn man bedenkt daß er in der Zeit von Abends 7 Uhr auf einer
belebten Straße geſchah und zwar nur wenige Minuten von einigen
Dörfern entfernt

Mansfeld 4 November Jnfolge des hier herrſchenden
Waſſermangels iſt von verſchiedenen Familien in dem benachbarten
Leimbach Waſſer von dortigen Brunnen geholt worden Der Leimbacher
Magiſtrat erläßt aber eine Bekanntmachung nach welcher die fernere
Benutzung der Leimbacher Brunnen ſeitens der Mansfelder Bürger ver
boten wird und Zuwiderhandelnde mit den höchſten zuläſſigen Geld
ſtrafen bedroht werden Hätte unſere Stadtbehörde ſo bemerkt dazu das
hieſige Blatt ſich den von einer großen Zahl hieſiger Bürger in Vorſchlag
gebrachten Waſſerleitungsprojekten nicht Jahre hindurch entgegengeſetzt ſo
würde ſchon die Waſſerleitung fertig geſtellt ſein können und unſere
Bürgerſchaft ſolchen Kalamitäten wie ſie jetzt durch den großen Trink
waſſermangel hervorgerufen ſind nicht ausgeſetzt ſein Das Projekt der
Waſſerleitung für unſere Stadt aus dem Hippachthal wird von Herrn
Ingenieur Ziegler zu Halle bearbeitet und in den nächſten Wochen
nebſt den Koſtenanſchlägen 2c dem Magiſtrat überreicht werden

Teuchern 3 November Gattenmord Geſtern wurde die
Leiche des Bergarbeiters Kunze von dem man annahm er habe ſich
ſelbſt entleibt gerichtlich beſchlagnahmt und ſeciert Sie trug am Halſe
eine Strangnlationsmarke und an einem Handgelenk drei Schnitte die
von dem Verſuche die Pulsader zu öffnen herrührten Das Meſſer mit
dem dies geſchehen iſt war in der Wohnung nicht aufzufinden und da
die Verhältniſſe einen ſicheren Schluß auf die Todesart nicht zuließen
wurde die Wittwe Kunze s in gerichtlichen Gwahrſam genommen
Das hier umgehende Gerücht Kunze ſei vergiftet worden entſpricht ſicher
nicht den Thatſachen obwohl innere Theile der Leiche zur Unterſuchung
nach Berlin geſandt worden ſind Die Ergebniſſe der Sektion die in
Gegenwart des Staatsanwalts geſchah werden geheim gehalten Bis
heute war die Leiche noch nicht zur Beerdigung freigegeben Auch ein
Schlafburſche welcher in dem Hauſe wohnte wurde feſtgenommen

Halberſtadt 4 November Proteſt Verſammlung Eine
geſtern hier abgehaltene ProteſtVerſammlung beſchloß einſtimmig folgende
Reſolution Jm Hinblick darauf daß die ſeit dem 1 Oktober 1901 in
Geltung befindlichen auf eine Vertheuerung und Beſchwerung des Eiſen
bahnverkehrs gerichteten Verfügungen in direktem Gegenſatz zu den
Wünſchen und Beſtrebungen weiter Kreiſe der Bevölkerung ſtehen ſpricht
die heute in Halberſtadt tagende aus allen Theilen des Nordharzes be
ſuchte Verſammlung im Gegenſatz zu den Ausführungen der Eiſenbahn
verwaltung einſtimmig die Ueberzeugung aus daß die Gewährung der
45 tägigen Gültigkeit für Rückfahrkarten auch ohne jene verkehrshemmende
Maßnahme möglich geweſen wäre Sie erblickt in dieſer eine ungerecht
fertigte Vernachläſſigung derjenigen Rückſichten welche Erwerbsleben Ge
ſundheit und Erholungsbedürfniß der Bevölkerung erfordern und erwartet
daher zuverſichtlich die Zurücknahme jener weite Landestheile ſchädigenden
Verfügungen

Joknales
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Halle 5 November
Stadtverordnetenwahl An dem geſtrigen erſten Wahltage der

III Abtheilung erhielten Stimmen 1 Bezirk Seifenfabrikant Kobert 109
Nedakteur Swienty Soz 82 2 Bezirk Rechnungsrath Sieber 195
Schneidermeiſter Albrecht Soz 216 3 Bezirk Kaufmann Beyer 421
Stellmachermeiſter Fräntzel 421 Korrektor Krüger Soz 490 Redakteur
Thiele Soz 490 4 Bezirk Baumeiſter Gygas 230 Kaufmann
Döhler 231 Zeitungsverleger Groß Soz 53 Mühlenbauer Schmidt
Soz 54 5 Bezirk Bildhauer P Reiling 284 Schloſſermeiſter Rie

diger 284 Tiſchlermeiſter Reiwandt Soz 172 Arbeiterſekretär
Güldenberg Soz 162 6 Bezirk Gerichtsſekretär a D Tretrop 62
Schriftſetzer Oſterburg Soz 474

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten In der
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Unrwerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
Oktober 82 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 28 aus den
kliniſchen Anſtalten 4 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 55 von privaten
Aerzten her Jn 38 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 12
auf Diphtherie in 24 auf Typhus u ſ w Der Nachweis auf Tuber
kuloſe konnte 13 Mal auf Diphtherie 8 Mal auf Typhus 14 Mal er
bracht werden

A Riebeckſche Montanuwerke
Aufſichtsraths berichtete der Vorſtand über das Ergebniß des erſten
Semeſters des lanfenden Geſchäftsjahres Danach iſt die Förderung um
eine Million Hektoliter größer als in der gleichen Zeit des Vorjahres ge
weſen und die vermehrte Gewinnung aller Produkte hat bei guten Preiſen
vollen Abſatz gefunden Nur für Kerzen blieben wegen älterer Beſtände
in der Zwiſchenhand die Abforderungen zurück aber die Preiſe waren
lohnender als im Vorjahr Die bisher erzielten finanziellen Reſultate
überſteigen die der gleichen Periode des Vorjahres nicht unweſentlich und
erſcheinen nach Anſicht der Verwaltung ausreichend um etwaige Ausfälle
des Winterhalbjahres auszugleichen

Ortsgruppe Halle des Landesvereins preußiſcher Volks
ſchullehrerinnen Jn der letzten Vereinsſitzung erſtatteie die Vorſitzende
den Jahresbericht Daraus ergab ſich eine veränderte Thätigkeit des
Vereins im Vergleich mit den erſten Jahren infofern als man ſich nicht
mehr vorzugsweiſe dem Studium bedeutender Pädagogen Jean Paul
Peſtalozzi zuwandte ſondern methodiſche Arbeiten in den Vordergrund
ſtellte Dieſe eiſtreckten ſich vor allem auf die Behandlung der verſchiedenen
Unterrichtsfächer in Deutſch Die Gruppe hat innerhalb des letzten
Jahres ein Hinausgehen über ihre nächſten Ziele darin zu verzeichnen
daß ſie bei der Gründung und Durchführung der hieſigen Fortbildungs
kurſe für ſchulentlaſſene Mädchen mitwirkte Dieſe Kurſe wurden Oktober
1900 vom Verein für Frauenbildung eingerichtet und weiſen jetzt eine
rege Betheiligung auf Danach kam die neuerdings erfolgte Erledigung
der Gehaltsfrage zur Erörterung Sie brachte den Lehrerinnen eine
allerdings geringe Aufbeſſerung Die Verſammlung wünſchte die Be
ſprechung einiger Punkte die bei der öffentlichen Behandlung dieſer An
gelegenheit Befremden erregten Die Gleichſtellung einer Lehrerin mit einer
im Geſchäftsleben ſtehenden Frau iſt nach Anſicht der Lehrerinnen keine
treffende Ueberall wird die Bezahlung der Arbeit nach der für den Beruf
nöthigen Vorbildung geregelt Die Vor und Fachbildung dieſer beiden
Stände verlangt aber auf der Seite der Lehrerinnen ungleich größere
Opfer an Zeit Geld und Kraft Gebildete Damen die ſich dem Geſchäfts
leben widmen ſtehen ſich dagegen weit beſſer als die Lehrerin Es
ſcheint der Verſammlung auch daß in manchen Kreiſen noch eine falſche
Anſchauung über das Maß der Lehrerinnenarbeit vorhanden iſt Die

Jn ber geſtrigen Sitzung des

Lehrerin iſt nicht frei wenn ſie aus der Schule kommt ſondern ſie hat
oft zuhauſe noch ſo viele Stunden zu arbeiten wie in der Schule Außer
der häuslichen Schularbeit muß ſie ſich aber auch weiterbilden Man
ſucht auch die geringen Gehaſtsſätze mit der Thatſache zu rechtfertigen daß
Lehrerinnen öfter die Mittel zu einer Sommerreiſe haben Es liegt auf
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Nr 261 Mittwochder Hand daß ihnen das während der erſten 10 Jahre ihrer Amtsthätig
keit nur möglich iſt wenn ſie private Beihilfe haben Bei ihrer auf
reibenden Thätigkeit iſt eine einmalige gründliche eher auch ſehr
wünſchenswerth für ſie Es iſt klar daß aus ſolchen Reiſen auch außerdem
Vortheile für den Unterricht erſprießen Die Verſammlung erklärte die
Annahme für irrig daß die Lehrerin meiſt bei ihren Angehertgen wohne
und deshalb wenig für ihren Unterhalt brauche Wenn die auch bei
einigen der Fall iſt ſo wäre es nicht billig die Menge derer die völlig
auf eigenen Füße ſtehen müſſen darunter leiden zu laſſen Es giebt auch
Lehrerinnen die von ihrem Gehalt Angehörige unterſtützen müſſen

Straßenſperrung Zwecks Vornahme von Arbeiten wird die
r vom 7 d Mis ab bis auf weiteres geſperrt

Stadttheater Infolge andauernder Jndispoſition des Fräulein
Elfriede Harden muß die für Mittwoch angeſetzte Aufführung von
Undine ausfallen und wird an dieſem Abend Carmen wiederholt

Die zweite Aufführung des Phantaſieſtückes Das Ewig Weibliche findet
am Donnerstag ſtatt

Weltpanorama gr Ulrichſtraße 6 I Es ſind beſonders ſchöne
einzig in ihrer Art daſtehende Landſchaften welche in dieſer Woche in
prächtigen Aufnahmen ausgeſtellt ſind Dalmatien und die Herzego
winga Herrliche Bilder bietet das an der See gelegene Dalmatien deſſen
IJnſeln Halbinſeln und Hafenplätze in reicher Abwechslung von Waſſer
und Land bewegtes Leben zeigen Auch ſehenswerthe Ortſchaften ſind hier
anzutreffen Wild zerklüftet ſind die rauhen Gebirge der Herzegowina
während lieblichere und fruchtbare Gegenden in den Thälern den Reiſenden
durch Schönheit überraſchen Wir können einen Beſuch des Weltpanoramas
nur empfehlen Nächſte Woche Die Wunderinſeln der Südſee

Kammermuſikabende Mit Freude wird jeder Muſikfreund die
Nachricht entgegengenommen haben daß auch in dieſem Winter 4 Kammer
muſikabende des Leipziger Gewandhausquartetts hier ſtattfinden werden
Dieſe Concerte ausgeführt von den Herren Hilf 1 Violine Alfred
Wille 2 Violine Unkenſtein Bratſche und Georg Wille Cello
können nicht warm genug empfohlen werden es ſind Kunſtgenüſſe aus
erleſener Art Gleich das erſte Concert bringt neben Quartetten von
Haydn und Beethoven das intereſſante Streichquintett von Schubert
Möge man den Künſtlern durch zahlreichen Beſuch den wohlverdienten
Dank zu erkennen geben

Der Zweigverein des Evangeliſchen Bundes zu Halle
Giebichenſtein und Cröllwitz feiert Luthers Geburtstag durch einen
Familienabend am Sonntag den 10 November in Bad Wittekind
Anſprachen werden halten die Herren Superintendent Seidenſtücker und
Paſtor Kunitz der Vorſitzende des Vereins Zur beſonderen Verſchönung
des Abends wird das Streichquartett unter Leitung des Herrn Muſikdirektor
Hopfer welches immer viel Beifall fand mehrere Stücke vortragen und
zum Schluß die Darſtellung einer Epiſode aus Luthers Leben ſtattfinden
letztere behandelt das Zuſammentreffen Luthers als Junker Jörg im
Schwarzen Bären zu Jena mit zwei Studenten aus der Schweiz und

einem Kaufmann Das Stück wird von Mitgliedern des Vereins in zeit
gemäßen Koſtümen aufgeführt Freunde der Vereinsſache ſind willkommen
der Eintritt iſt frei Erwähnt ſei noch daß die reichhaltige Bibliothek des
Zweigvereins während des Winterhalbjahrs an jedem 1 und 3 Montag
im Monat geöffnet iſt Bibliothekar iſt Herr Lehrer Schildbach

Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen Die Tagesordnung
der am Freitag den 8 d M im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers
ſtattfindenden Verſammlung lautet Stadtverordnetenwahlen Beſprechung
oder Gründung eines Haide Vereins Straßenreinigung Tagesfragen
In Hinſicht der wichtigen Berathungsgegenſtände iſt zahlreiches Erſcheinen
der Mitglieder erwünſcht

Kriegervereine Der Verein ehemaliger Preuß Garde
beſchloß in ſeiner letzten Monatsverſammlung ſeine diesfährige Weihnachts
feier am Sonntag den 22 December im großen Saale der Kaiferſäle
abzuhalten Ebenſo wurde beſchloſſen der Haftvpflicht Verſicherung beizu
treten Am Mittwoch den 6 d Mts veranſtaltet der Verein ein Kränzchen
in der Kaiſer Wilhelmshalle Jn der letzten ſehr zahlreich beſuchten
Monatsverſammlung des Kriegervereins Germania wurden zu
machſt zwei neue Mitglieder aufgenommen Die Verſicherung gegen
Perſonal und Sachbeſchädigung wurde nach einer längeren Ausführung
des Kam Zwingmann vom Verein angenommen Die Kameraden
Lohel und Baumgarten wurden anläßlich ihrer ſilbernen Hochzeit be
ſonders geehrt Dem Vereinsvorſitzenden wurden zum Geburtstage Glück
wünſche des Vereins übermittelt und ihm eine Bronze Büſte des Kaiſers
überreicht Die ſo ſchön verlaufene Vorſammlung wurde vom Ehren
präſidenten des Vereins Herrn Kommerzienrath Lehmann geſchloſſen

Verband deutſcher Handlungsgehilfen Jm hieſigen Kreis
verein findet am Donnerstag den 7 d M in Mars la tour ein Vor
trag wirthſchaftlicher Art ſtatt Herr Dr Hopff Magdeburg wird über
die Bedeutung der Handelsverträge für Deutſchlands Handel und Jn
duſtrie ſprechen Gäſte durch Mitglieder eingeführt haben Zutritt Am
Sonntag den 10 d M wird im oberen Saale der Thaliafeſtſäle der
II Geſellſchaftsabend abgehalten Derſelbe beſteht in Vortrag mit an
ſchließendem Tanz Aus Anlaß von Schillers Geburtstag ſpricht Herr
Paul Wetzig Leipzig über Schiller ſein Leben und Wirken

e BReuer Mietherverein Jm Reſtaurant Transvaal Burg
ſtraße fand geſtern eine Vorbeſprechung behufs Gründung eines Miether
vereins ſtatt die beſucht war Nachdem Herr Julins Lange die
Zwecke einer folchen Vereinigung klar gelegt hatte erklärten alle An
weſenden daß es dringend nothwendig ſei einen ſolchen Verein zu gründen
Hausbeſitzer und Miether kämen dadurch in die Lage ihre gemeinſamen
Intereſſen zu vertreten Herr Generalagent Mikusky meinte daß ſich
der Verein mit dem Halleſchen Mietherverein vereinigen könnte Von
einigen Anweſenden wurde aber betont daß der Halleſche Mietherverein
eigentlich wohl gar nicht mehr beſtehe Jn einer demnächſt abzuhaltenden
Verſammlung ſoll die Gründung des Vereins beſchloſſen werden

Die Handwerkermeiſter Liedertafel feierte in den Kaiſerſälen
unter recht zahlreicher Betheiligung ihr erſtes Wintervergnügen Unter
Leitung des Herrn Lehrer Förſter wurden Lieder a eapella und zum
Schluſſe Ein Sonntag auf der Alm für Chor und Orcheſter von Koſchat
meiſterhaft vorgetragen Zwei Lieder für Sopran geſungen von Fräulein
Bork ein Duett der Gebr Semmler und ein Doppelquartett kamen
gut zur Geltung Die Pauſe brachte die Poſſe Karlchens erſte Liebe
welche ſehr flott geſpielt wurde Ein Ball ſchlotz die ſchöne Feier

LEadenſchiuß für Cigarrenhändler Auf eine entſprechende
Eingabe iſt von der Behörde angeordnet worden daß Cigarrenhändler
die außer Tabak und Cigarren noch andere Gegenſtände wie Anſichts
karten Looſe Schreibwaaren 2c führen von dem Neunuhr Ladenſchluß
ausgenommen ſind und ihre offenen Verkaufsſtellen um 8 Uhr Abends zu
ſchließen haben

Der kaufm Turn Verein unternahm am Sonntag eine Turn
fahrt über Oppin nach Brachſtedt woſelbſt die 30 Theilnehmer gute Auf
nahme im Deutſchen Haus fanden Nach 2ſtündiger Raſt erfolgte der
Rückmarſch nach Niemberg und von dort die Heimfahrt per Bahn

Namensänderungen Dem Herrn Eiſenbahn Stationsvorſteher
l Klaſſe Mörder ſammt deſſen Familienangehörigen iſt die Genehmigung
ertheilt fortan den Namen Mörner zu führen Herr Kaufmann und
Sattlermeiſter Milzark ſowie deſſen Ehefrau und Kinder erhielten die
Genehmigung zur Führung des Namens Goeldner

Feier Der Jnhaber der Firma Falk Noack Herr Friedrich
Ganzer veranſtaltete ſeinem Perſonal in den Kaiſerſälen ein Kränzchen
in deſſen Verlaufe das gute Einvernehmen welches in dieſem Geſchäft
zwiſchen Prinzipal und Angeſtellten beſteht in recht erfreulicher Weiſe
zum Ausdruck kam

Patentiert wurde Herrn Karl Friesleben hierſelbſt eine kon
tinuierlich arbeitende Centrifuge mit Ausräumer und eine Schleudergurt
zuführung an kontinuierlich arbeitenden Centrifugen

Gebrauchemuſterſchutz erhielten die Herren Paul Schneider
Merſeburgerſtraße 4 für Landmeßzirkel deſſen ſich in einer mit Griff
verſehenen Gabel bewegende Schenkel aus halbrundem Metallrohr mit
nach innen gebogenen Spitzen beſtehen Arnold Wagner Uhland
ſtraße 7 für Cigarren bezw Cigarettenſpitze mit Einlage für die Be
feſtigung des Mundſtückes Dr Johannes Müller Wittekind für
Bolzenverſicherungsverſchluß an Raubthierkäfigthüren

Einbruchsdiebſtähle Jn der Nacht zum Sonnabend wurde in
dem Kaufladen des Reſtaurateurs Sch in der Trothaerſtraße ein Ein
bruchsdiebſtahl verübt Der Dieb hatte eine Fenſterſcheibe eingedrückt und
war dann in ven Laden geſtiegen wo er ſich aber nur einen kleinen
Wurſtbeſtand angeeignet und dann das Feld ſeiner Thätigkeit wieder ver
laſſen hatte ohne ſich an anderen Waaren vergriffen zu haben Als ein
patrouillierender Polizeiſergeant das offengelaſſene Fenſter bemerkte und
den Beſitzer weckte war von dem Diebe keine Spur mehr zu finden
Ebenfalls auf Eßwaaren hatten es die Diebe abgeſehen welche vor einigen
Tagen einen Einbruchsdiebſtahl bei dem Reſtaurateur V in der Brach
witzerſtraße verübten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Staudesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 4 November Der Stellmacher Wilhelm Punge und

Anna Rudloff Gr Klausſtraße 17 und Steg 6 Der Zimmermann Emil
Brandt und Minna Georges Holdenſtedt Der Vicefeldwebel Georg
Müller und Auguſte Kommel Schloß Wilhelmöhöhe und Eberswalde
Kinde tgdelter ndreas Kubiak und Joſepha Troska Halle a S und

endorfGeboren 4 November Dem Fleiſcher Karl Bieber eine T
Charlotte Freiimfelderſtraße 31 Dem Handarbeiter Karl Schröter ein S
Arthur Moritzkirchhof 6 Dem Brauereiarbeiter Hermann Pfeifer ein S
Wilhelm Gr Steinſtraße 64 Dem Zimmermann Richard Gallrein eine T
Charlotte Mittelwache 12 Dem Seiler Reinhold Neumann eine T
Gertrud Schwetſchkeſtraße 7 Dem Former Ernſt Stengel eine T Erna
Klinik Dem Böcker Emil Ackermann eine T Martha Gottesacker
ſtraße 10 Dem Konditor Richard Laß ein S Walther Pfänner
höhe 57 Dem Tiſchler Ludwig Müller ein S Arthur Magdeburger
ſtraße 3 Dem Geſchirrführer er Kowalski ein S Erwin Blücher
ſtraße 15 Dem Elektrotechniker Joſef Abramowitz ein S Hermann
Spiegelſrabe 18

eſtorben 4 November Des Arbeiter Johann Reoler S Kurt
11 Klinik Der Cigarrenhändler Hermann Sockel 68 Klinik
Wittwe Friederike Schoop geb Göhlert 83 Lindenſtraße 71 Der
Bautechniker Richard Brinck 25 J Meckelſtraße 24 Wittwe Anna Steen
bock ged Thieme 44 J ſtädt Siechenanſtalt

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 4 November Der Straßenbahnſchaffner Andreas

Mäß und Anna Bolzmann Cröllwigterſtraße 8 und Zieſſan Der Land
wirth Kurt Degenkolbd und Frieda Kohl Körnerſtraße 55 Der Fabrik
arbeiter Richard Heinrich und Hedwig Neumann Feldſtraße 11 und
Thomaſinsſtraße 46

Geboren 4 November Dem Fabrikardeiter Otto Baude eine T
Martha Schleifweg 9 Dem Hilfsportier Karl Vogt ein S Hermann
Adolfſtraße 5 Dem Former Richard Broedel eine T Martha
Gr Brunnetſſtraße 62 Dem Geſchirrführer Auguſt Lorbeer ein
Auguſt Kabelhäuſer Dem Mechaniker Hermann Richter eine T Wally
Triftſtraße 38 Dem Lohnkellner Jacob Jarysz eine T Frieda Reil
ſtraße 27

Geſtorben 4 November Des Friſeur Guſtav S T todtgeb
Ludwig Wuchererſtraße 71 es Former Friedrich Zwanzig Ehefrau

Des Handardbeiter KarlMarie geb Ebeling 39 J Eichendorffſtraße 24
Gernandt Ehefrau Thereſe geb Schnabel 58 Mühlweg Des
Dandardeiter Heinrich Hoffmann S todtgeb Köthenerſtraße 19 Der
Schleuſenmeiſter a D Ludewig Pachaly 75 J Triftſtraße 38 Des
Oberpoſtaſſiſtenten Hermann Böhme S Walther 14 Henrietten
ſtraße 31

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hannover 5 November Meldung des Kl Die kriegs

gefangenen Buren auf Ceylon klagen über Langeweile Ein früherer
preußiſcher Offizier unter ihnen ſchrieb deshalb um ein Billard nach
ſeiner ehemaligen Garniſon Hannover Der Billard Fabrikant Lange
hieſelbſt hat nun prompt ein Billard als Geſchenk nach Ceylon geſandt

Vremen 5 November Meldung des B Der auf der
Oldenburger Strecke verkehrende Nachtzug iſt in der Nähe von Bremen
einer ernſten Gefahr entgangen Von bisher unbekannten Frevlern
wurden ſieben Saudſteinblöcke und eine Eiſenbahnſchwelle über
die Schienen gelegt aber von Arbeitern zufällig entdeckt Der heran
kommende Zug mußte bis zur Fortſchaffung des Hinderniſſes halten

Frankfurt a 5 November Meldung der Frkf Ztg Aus
Falkenſtein am Taunus erfährt man daß der zweite Arzt der Kur
anſtalt Or Beſold ein Spezialiſt für Kehlkopferkrankungen mit
der hier zur Kur weilenden Gräfin Cook nach London gereiſt iſt
Da die Gräfin in freundſchaftlichen Beziehungen zum engliſchen Königs

hauſe ſteht ſo nimmt man an daß Dr Beſold ein Gutachten über den
Geſundheitszuſtand des Königs Eduard abgeben ſoll

Paderborn 5 November Meldung des B Der Biſchof
von Paderborn verweigerte einem katholiſchen Theologen der in
dem Thorner Geheimbundprozeß verurtheilt worden iſt den Ein
tritt ins Prieſterſeminar

Straßburg 5 November Meldung der T Profeſſor
Spahn begann geſtern in dem überfüllten größten Hörſaal ſeine
Vorleſungen über die Geſchichte ſeit dem Augsburger Religions
frieden Zu Beginn und Schluß der Vorleſung wurde er lebhaft be
grüßt Er leitete ſeine Rede ohne Anſpielung auf die jüngſten Er
eigniſſe ein und erklärte er wolle als anfangender Dozent ſofort in
das Thema eingehen Unter den Zuhörern befanden ſich viele ältere
Herren Lehrer und Geiſtliche

Rom 5 November Meldung des B Der Papſt
empfing geſtern den Weihbiſchof von Straßburg Zorn von Bulach
in Abſchiedsaudienz Der heilige Vater überreichte dem Weihbiſchof
ein prachtvolles Bruſtkreuz als Geſchenk und bemerkte dabei daß er ſich
lebhaft für die Entwickelung die der Katholizismus in Deutſchland unter

dem wohlwollenden Schutze Kaiſer Wilhelms nehme
intereſſiere

Haag 5 November Wolff s Bur Es verlautet die Umgebung
des Präſidenten Krüger wünſche daß dieſer zur Schonung ſeiner
Geſundheit den Winter in einem milderen Klima verbringe Man habe
ihm gerathen ſich nach dem Süden Frankreichs zu begeben doch ſei
noch nichts beſchloſſen Wenn der Präſident einwillige werde er Hil
verſum noch im November verlaſſen

London 5 November Reut Bur Aus Pretoria wird ge
meldet Die Buren haben die zwei Kanonen welche zur Nachhut
des Oberſt Benſon gehörten mit ſich weggeführt Erſt leugnet
man jetzt giebt man die Beute der Buren zu Red

London 5 November Wolff s Bur Aus Worceſter wird
dem Neut Bur vom 4 November berichtet Am frühen Morgen
des 1 November wurde eine Abtheilung des Worceſter Diſtrikts be
ſtehend aus 17 Mann berittener Truppen von einer Streitmacht der
Buren unter Van Heerden ſechs Meilen von Conſtable überraſcht und

einer Rekognoscierung abweſend waren gefangen genommen Van
Heerden äußerte ſich mit großer Bitterkeit über die Kolonialburen
von denen man ſo viel Unterſtützung erwartet und ſo wenig erhalten
habe

Newyork 5 November Meldung des B Der Newyork
Herald veröffentlicht die ſenſationelle Meldung daß San Clemente

der Präſident von Kolumbiga von ſeinen Gegnern gefangen
genommen und in das Gebirge entführt worden ſei Der Meldung wird

hier wenig Glauben beigemeſſen Sie beruht auf einer brieflichen Nachricht
und datiert bereits vom 30 September

habe ſich auf ſeiner europäiſchen Reiſe ausgezeichnet unterhalten
und viel gelernt Er wurde durch die Fremdenkolonie von einer
Eskorte berittener Sikhs geleitet

Peking 5 November Laff Bur Der Hof hat nun die Gegend
erreicht in welcher die vereinigten Dörflergeſellſchaften vorherrſchenden
Einfluß beſitzen Aus Furcht vor denſelben iſt die Reiſeroute ge
ändert worden und erhöhte Vorſicht wird angewendet Wie verlautet
begleiten 20000 bis 80000 Soldaten den Hof

nach Verbrauch ihrer Munition mit Ausnahme von 3 Mann welche auf

Shanghai 5 November Meldung des Kl Dem Stand
ard zufolge erklärte Prinz Tſchun bei ſeiner Ankunft in Shanghai er
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J h a 77 a u U 8 78 Provinzial Anleiße PFoerseh s 97 60BHalle Heftatedt Rleenb Obligation a e 50

a u uHallesehe Strassen ghn Obligationen 2 m a 92B
Union 6/ Obl mit 108 rückz u s 104,500Knappachaſia Berufogeuonneus el 4 anl S u 9 4 102,600

o do 4 bis 1904 unkdb Anl S An 4 102 500s VnetriteRegul Ohblig rotl Nebra 2 u 8 95,506Bernburger 4 Maschinenfabrik Oblig

rückzahlbar 103 U 1 100,75Br d Gröliw Act Papierfabrik u 68,75Eisensacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahlhagr 102 e P uF Zimmermann Co Maseh Hyp Anl a 7a i Anleſued Zuekertabr Körbiadort a u 4 89,506
Hyp An der Waldanerlbrannk Act e u 4 1906
Sücha Thür Brannkoblen Schnldv S u 0 1099,500
Werschen Welsseuf Braunk Scbhnldv u 4 1006do do do von 18981 u 4 1000Zeitaer Paraftin und Solarölfabrik

unkündbar die 180 u 99,600Halleuehe Bankvereins Actioen l1899 4 139b20Spar und Vorzchuss Banv Aectſen 1899 SCönnern Malz fabrik Action 1899700 18 e
Cröllwite Action Paplerfahrik Actlen 1899 wo 10 2
Dörstewitz HKattmanusdorfer Brk lInd A 1889 00 4 4 66,50B

e 5 Vorz Aetien 1899/00 4 97,60BKlleuburg Kattun AManufaktur Actien I8vu9 00 6 4 7490raueret Acten Heldscohlösschen 1898/99 0
Zuckerfabrik Actioen I899 00 S 4 THalle HettetedterRisenbahn Act Litt A 1899 00 8 4 38,60BHallesche Actien Biorbrauerei Actien 1899 00 6 4 100B

noil Masehineufabriß Actlen es sHallesche Strenuenbalu Acten 1899 0 /x SHallesche Portlaud Cement Fabrik Act 1899 11 a
Hldenraud sohe Muhlenwerk Aotieun I899 00 88 4Körbiadortf Anekerfabrik Actieon svs 00 s 0
Kyffhüäuserhütte Akt Aaschinenfabrik 1899 16 4 168B
Audsberg dialzfaſrik Actien usss vo is
Janmbarger Brannkohlen Actlen 1849 00 18 200BSiemberg dinizfabrik Aktien 1999,00 10 4 160B
Sienburger Schlozemälzerei Act Ges 1899,00 6 4Kieback sche Montauwerke Aa ctien I399 00 14 x 4 2000
zächs Thür hrauukohlen Staum Aact 1899 8 4 135 500
Jüohu Thür Braunk Stamm Prior Act 1899 8 4 136,600Walduuer Hraunkoblen Stamm Acten 1899,00 10 4 16 b
Werzchen Welssenf UHraunk Stamm Act II89 00 20 4 2376
Zeitaer Maschinenfabrik Aetlen schaede 1899 00 20
Celtzer araftin und Solarölfabrlk Actien 1899 00 9 4 1266
Auckerraftnerie Actäen Halle 18989/00 10 /10 4 1676Brnekdorf Nletleben Bergben Ver Kuxe ſo0 Zins 0 z
Hallerebe Congol Ffännerschaft Knxe 0 Zins 0 Z 2800

Die Kurne der mit bes Paplere verstahen gleh in Alark für ein Stück

Aus dem Geſchäftsverkeoßr
Die Wohlfahrtslooſe à Mark 3,30 der 7 Lotterie zu Zwecken

der Deutſchen Schutzgebiete ſind nunmehr zur Ausgabe ge
langt und ſind von dem General Debit Ludw Müller K Co Bank
geſchäft in Berlin Breiteſtraße 5 deren Zweiggeſchäft in Hamburg große
Johannisſtraße 21 in München Kaufingerſtraße 30 in NürnbergKalſerſtraße 88 oder am hieſigen Platze von den in den Jnſeraten be
nannten Verkaufsſtellen zu beziehen Bekanntlich erfreut ſich die von der
Deutſchen Kolonial Geſellſchaft und dem Deutſchen Frauen Verein für
Krankenpflege in den Kolonien veranſtaltete und für das ganze Deutſche
Reich genehmigte Wohlfahrts Lotterie einer großen Beliebtheit Die
Ziehung findet bereits den 29 30 November 3 und 4 December
zu Berlin im Ziehungsſaale der Königlichen General Lotterie Direktion
öffentlich ſtatt Der Hauptgewinn iſt wieder 100000 Mk dem noch
weitere 16869 Geldgewinne von 50000 bis 15 Mk folgen die alle ohne
Abzug ausbezahlt werden

i

Nach dem heutigen
Stande der Wiss

e X jttel zur Pflege

Delikat ſchmeckt
jeder Kaffee dem eine Meſſerſpitze Linde s
Eſſenz zugeſetzt wird die dem Kaffee auch eine

ſchöne Farbe giebt

Waſſerſtände Am 4 November Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,20 5 November Halle unterhalb 1,77
Trotha 1,64 4 November Bernburg 4 1,09 Calbe Unter
pegel 0,44 Oberpegel 4 1,46 Dresden 1,43 Magde
burg 1,04

Halle Hettſtedter Ciſenbahn

Abgang Ankunft6609 1000 200 g00 M 784 1228 4e80 vonbis Dölau 780 außerdem Dölau 52 928 außerdem
Sonn und Feſttags nach Bedarf Sonn und Feſttags nach Bedarf
nach Dölau 230 880 400 bis Dölau 20 320 60

420 620 630 700 M 550 620 660 N,
800 N 780 750 geo N
r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des

GeneralLnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

4
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Miütbürger Wähler dritter Abtheilung
Das geſtrige Wahlreſultat hat die Gewißheit ergeben daß unſere Gegner Sozialdemokraten die Abſicht verfolgen am letzten

Wahltage Mittwoch mit großen Maſſen anzutreten um die bürgerlichen Wähler zu überrumpeln
Wir richten deshalb an alle bürgerlich geſinnten Wähler der 3 Abtheilung die dringende Fitte ſich durch die geſtrigen Wahl

ergebniſſe nicht täuſchen zu laſſen ſondern Mann für Kann nach dem betreffenden Wahllokale zu gehen und ihre 57timme für die bürger
lichen Kandidaten abzugeben

Unſere Kandidaten ſind
Im I Bezirk Wahllokal Kaiſerſäle Seifenfabrikant M Kobert

II Apollo Theater Rechnungsrath K Siehber
Paradies Kaufmann W Beyer

Stellmachermeiſter W Fräntzoel
Wintergarten Kaufmann F Döhler

Baumeiſter V G ygas
V 9 Thalia Theater Bildhauer P ReilingSchloſſermeiſter H Riecdiger

h M 9 Saalſchloßbrauerei Landgerichtsſekretär a D K Tretrop
Wwahlzeit Dienstag und Mittwoch 10 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags

Die Vorstände der sechs communalen Wahlbezirks Vereine der Haus und Grundbesitzer
Vereine des Bürgervereins für städtische Interessen und die Beamtenschaft

3 S m

43 F

e t Achv 74 8h S Vr T S vt r nE z v e SJ c e e S
Wähler der III Abtheilung

Nochmals richten wir an alle bürgerlich denkenden Wähler die Auforderung ungeſäumt von ihrem Vahlrecht Gebrauch zu machen Gilt

es doh diesmal mehr denn je die unglaublichen öden und wüſten Hehereien die ungeheuerlichſten Anſchuldigungen und Veſchinpfungen welge
in den letzten Tagen ſeitens der Sozialdemokratie gegen feden Andersdenkenden geſchleudert worden ſind auf das Aller entſchiedenſte

zurückzuweiſen
Auf zum Kampf gegen ſozialdemokratiſche Tyraunei Bevornundung und Ueberhehung Hinweg mit dem ſozialdemokratiſchen

in m Auf zur Vertheidigung der bürgerlichen Rechte Auf zur Wahl Mann ſür Mann wähle die bürger
ichen Kandidaten

I Bezirk Herrn Seifenfabrikant E Kobertbt

9 9 9III 3 9
IV

IV Bezirk Herrn Kaufmann F Döhler

l Vechnungsrath K Sieher e reIII Kaufmann B Boyer chloſſermeiſter H RiedigerStellmachermeiſter W Fräntzoel V 3 r a D K Trotrop
Die Vorstände der sämmtlichen communalen Wahlbezirks Vereine des Bürgervereins

der Haus und Grundbesitzer Vereine und die Beamtenschaft
II Abtheilung II Berirk Wähler der III Abtheilung II Wahlbezirk

handwerker Geschäftsleute Mitbürger
laßt Euch durch das Geſchrei der Sozialdemokraten nicht irre

machen ſondern wählt

Mehrere Wühler

66008980009800800868668
Stacdtverordneten Wahl

Sämmtliche Wähler der III Abtheilung des I Berirks 7welche bis jetzt ihr Wahlrecht noch nicht ausgeübt haben werden gebeten hente Mittwoch den S G c hchqccc qc hqhqhqqc e ccchch W

V D D

ff Pfeftergurken
ff Senfgurken à Pfund 25

demokraten wählt die bürgerlichen Kandidaten

Bevor I Fräntzol
Viele Wähler aus Handwerkerkreisen

Saure Gurken offeriert
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Tapezier ſowie jede Polſterarbeit

Preiſen angenommen

Dienstag den 5 Uovember beginnt der erſte Winterkurſus für

in Freyberg s Garten Näheres durch Proſpekte
Gefl Anmeldungen hierzu erbitte nach meiner Wohnung Mechelſtr 13 I

Otto Kühn

November cr Vormittags von 10 bis Nachmittags 5 Uhr ihre Stimme abzugeben für Mehrere 1000 gröſzere und kleinere
unsern bisherigen bewährten Vertreter

Sommer und WinterHerrn Mealuuareadl Kobert
Der Vorstand des T Comm Wahlbez Vereins

welche bei unſerer Mäntel Habrikation übrig geblieben ſind

So
Aeptfel Aepfel

3 großer Auswahl Mus u Tafel
pfel in Centnern u im Einzelnen ſind

zu verkauſen Friedrioh Berger

9999899990096090i

M S z a werthet
Buchhandlung nur noch u ind sohnell WAlte Promenade IaPoſtſtraße 18 Ecke Rathhausſtr gegenüber dem Stadttheater B Roeionhold Iugenfeuy

Rechtsschutz für Vragen r 3Anentgeltlicher Rath in Rechtsſachen wird ertheilt jeden Donnerstag Nach R UVhlmann Sternstrasse da

mittag 6 8 Ahr An der Aniverſttät 6 part Daſelbſt ſind Ehekontrallt Auskunft kostenltos

ormulare zu haben aW men u Kindergarderobe fertigt billigFrau Hartung Radewell
Regensburgerſtraße

besorgt und ver

Ganzen und im Einzelnen zu ſehr billigen Preiſen

Gr Ulrichſtraße 54 IIaHallesoher Frauen Verein für Frauenerwerb u Frauenbildung Da
Abthellang für Rechtsschutz

ff Magdeh Sauerkohl

Fort mit der einſeitigen Klaſſenvertretung wählt keinen Sozial ff Preisselbheeren à Pfund 40 5

wird in u außer dem Hauſe zu billig

Gardenbergſtraße Nr 1 part
Hilfe geg Blutſtock Hagen Ham

g burg Pinneberger Weg 12

S Tanz u Auſtands Lehre

verkaufen wir in den Vormittagsſtunden von 1 Uhr im

Gebr Sernau MüäntelFabrik
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